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Bezirksausschuss des 13. Stadtbezirkes

Bogenhausen

Landeshauptstadt
München

Landeshauptstadt München, Direktorium
Friedenstraße 40, 81660 München

 

Vorsitzende
Angelika Pilz-Strasser

Privat:
Plankenhofstr. 34a, 81929 München
Telefon: 0173/656 69 41
E-mail: APilzStrasser@gmx.de

BA-Geschäftsstelle Ost:
Friedenstr. 40, 81660 München
Telefon: 233-61483
Telefax: 233-61485
E-Mail: bag-ost.dir@muenchen.de 

München, 26.11.2012 

Protokoll zur Sitzung des BA 13 Bogenhausen
am Dienstag, den 13.11.2012, um 19.30 Uhr, 

in der Sportgaststätte Halbzeit, Englschalkinger Straße 206 
 

 

Beginn: 19.45 Uhr Ende: 21.15 Uhr 

Anwesend: BA-Mitglieder: 33 (lt. Anwesenheitsliste)

Presse: siehe Anwesenheitsliste

Gäste: siehe Anwesenheitsliste

BA-Geschäftsstelle: siehe Anwesenheitsliste

Entschuldigungen: Frau Vetterle, Herr Weigel

Sitzungsleitung: Frau Pilz-Strasser

Schriftführung: Herr Eichinger, Herr Steinlechner
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1 Allgemeines
1.1 Ordnungsgemäße Ladung, Beschlussfähigkeit
1.2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 09.10.2012

Zustimmung einstimmig

1.3 Genehmigung der Tagesordnung
Zustimmung einstimmig

1.4 Amtsniederlegung v. Frau Barbara Grünewald, Amtseinführung v. Herrn Kilian Mentner

Zustimmung einstimmig

1.5 Vereidigung von Herrn Mentner

Herr Mentner wird vereidigt, Frau Grunewald und Herr Krack verabschieden sich vom 
Gremium.

1.6 Benennung eines neuen Mitglieds jeweils für die Unterausschüsse 
UA Planung und UA Verkehr 

Herr Brannekämper trägt die Änderungen vor:
UA-Planung: Herr Adalbert Knott übernimmt den Platz von Frau Barbara Grünewald
UA-Verkehr: Frau Dorothea Grichtmaier übernimmt den Platz von Fr. Grünewald
UA-Soziales/Bildung/Sport: Fr. Cornelia Niebler verlässt den UA, Hr. Menter rückt nach 
UA-Haushalt, Satzung: Hr. Mentner übernimmt den Platz von Herrn Brannekämper.

Stv. UA-Vorsitz wird im Dezember nachgeholt.

1.7 BA-Infokastenbetreuung Ina-Seidel-Bogen, Zamilapark (vertagt aus 09/12 und 10/12)

Herr Mentner erklärt sich hierfür bereit. 

2 Unterausschüsse (Vorbehandelte Angelegenheiten)

2.1 Vorstand

Das zugehörige Protokoll wird nachgereicht.

2.1.1 Verwaltungskostenpauschale 2012

Herr Helbig: In diesem Jahr kann die Pauschale wieder ausgezahlt werden. Bis zur 
nächsten Sitzung sollten die Formulare abgegeben werden.

Zustimmung einstimmig

2.1.2 Kulturbürgerhaus: Vereinsgründung

Herr Menzel: Die Gründung des Vereins steht bevor und ist rechtlich abgesichert.
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2.1.3 Sitzungsort Gehörlosenzentrum: Vertrag, Bezahlung

Die Sitzungen 2013 werden im Gehörlosenzentrum abgehalten. 

2.1.4 Beamer
2.1.5 Frühzeitige Abgabe der Anträge/ Änderungsanträge
2.1.6 Abrechnung Kulturtage 2012

Das Kulturreferat wird die Kosten für Bühne, Technik etc. als Zuschuss gewähren. 

2.1.7 Weihnachtszauberwald, Sonntage

Die Verlosung findet am ersten Sonntag statt, am zweiten Sonntag trifft sich der Ziege-
lei-Kulturverein, der dritte Sonntag findet evtl. mit der Tafel statt. 

29.11. - 15:45 Uhr Treffen 

2.1.8 Kalender NordOstKulturVerein

• 100 Jahre Oberföhring Eingemeindung 

• Jahresempfang im Prinzregententheater möglich 

2.1.9 Bürgerinformationsbroschüren - Stadtteilbroschüren
2.1.10 Weitere Themen

Herr Machatschek präsentiert einen Fotoband über die Mae West, der demnächst in 
Druck geht. 

2.2 Unterausschuss Planung

Herr Otto trägt die Ergebnisse aus dem UA zu den einzelnen Punkten vor.

2.2.1 Einleitungsbeschluss für eine Entwicklungsmaßnahme östlich der S-8; Information durch 
das Planungsreferat, Stadtplanung (PLAN-HAII-12)

Frau Krug (Planungsreferat HA I/42) erläuterte im UA den Stand der Planungen zum 
Langfristigen Siedlungskonzept bezüglich der Flächen östlich der S8. Es existiere bisher 
nur ein Gutachten, das eine Bauliche Entwicklung im Bereich der S-Bahn und im Be-
reich zwischen Hüllgraben und Gewerbegebiet Dornach vorschlage. Die dazwischen lie-
genden Flächen sollten als großzügiger nord-süd-gerichteter Grünzug entwickelt wer-
den. Dies sei aber nur eine erste Idee.
Herr Hardi (Planungsreferat HA II/12) erläuterte die rechtlichen Konsequenzen aus dem 
Einleitungsbeschluss: in erster Linie die Eindämmung der Grundstücksspekulation. Die 
nächsten Schritte seien Gutachten zu Verkehr, Ökologie und Grundstücksbewertung 
u.a. als Grundlage für Planungsideen sowie im Anschluss daran die Einbeziehung der 
Öffentlichkeit. Der Einleitungsbeschluss habe nicht zwangsläufig den Beschluss einer 
Entwicklungssatzung zur Folge, wenn die Gespräche mit den Grundstückseigentümern 
zu einvernehmlichen Lösungen führten. Die Frage von Herrn Otto, ob für den Anschluss 
der Johanneskirchner Straße (neu) nach Osten schon Vorstellungen existieren, wird von 
Frau Krug verneint. Frau Pilz-Strasser hält eine möglichst frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung für wichtig.  

 Kenntnisnahme.
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2.2.2 Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. XX, Freischützstraße (westl.), 
Johanneskirchner Straße (nördl.); Grundstücke Fl.Nr. 811/4 und 812/5 (Teiländerung 
des Bplans Nr. 1243); Aufstellungsbeschluss; Anhörung PlanR vom 02.10.12

Von der CSU Fraktion liegt ein Fragenkatalog zur Verkehrsplanung vor.
Herr Otto erinnert daran, dass die Planung bereits im Juli vom BA ohne inhaltliche Ein-
wände zur Kenntnis genommen wurde, ebenso von der Stadtgestaltungskommission. Er 
schlägt vor, dem Aufstellungsbeschluss zuzustimmen, da er formal keine inhaltliche Zu-
stimmung enthält, und die Fragen zur umgehenden Behandlung anzufügen, damit der 
BA im Rahmen der Auslegung des Aufstellungsbeschlusses noch einmal Stellung bezie-
hen kann. Herr Brannekämper und Herr Finkenzeller begründen den Fragenkatalog. Sie 
halten es für nötig, die Antwort auf die gestellten Fragen abzuwarten und erst dann ab-
schließend zu entscheiden.
 
Herr Finkenzeller erläutert Einzelheiten des Fragenkatalogs der CSU-Fraktion der wei-
tergeleitet werden sollte. Bei Weiterleitung könne jedoch nicht vorab der Aufstellungsbe-
schluss genehmigt werden. 

Herr Scheifele: Beim Fragenkatalog könne man bei Frage 1 mitgehen bis zum Wort 
Föhringer Ring (letzte Frage Herstellung zum Baugebiet nicht hergestellt)
Bei Frage 4 nur der erste Teil, der zweite Satz beginnend mit „grundsätzlich“ ist unver-
ständlich. Bei Frage 5 sollte man nur die eigentliche Frage stellen aber den Rest auf-
grund inhaltlicher Fehler nicht befürworten.

Herr Finkenzeller: Das Umschreiben der Passage mit der Kaserne ist ok da das gesam-
te Gebiet gemeint ist. Die Fragen 2 & 3 sind ok, bei Frage 4 sollte „grundsätzlich“ erklärt 
werden da dies da Hintertüren ermögliche. Bei Frage 5 (Verkehrszahlen) soll dargestellt 
werden wie die Zählungen erhoben wurden.

Herr Scheifele befürwortet eine Verkehrszählung mit Umlanddaten.

Herr Brannekämper: Man bleibt beim Fragenkatalog wie vorgelegt. Grundsätzlich soll 
heißen „im Prinzip“, bis auf kleine Änderungen (Kaserne) bleibt der Katalog so erhalten.

Herr Otto: Die Gesamtzahl der Fahrten kann man nicht einfach dividieren.
 
Herr Brannekämper: Beim Modal Split (Verteilung ÖPNV MIV Fußgänger) handelt es 
sich um gemittelte Werte, bei einem Gebiet wie diesen wären sogar noch mehr Individu-
alfahrten als die genannten 4,2 Millionen zu befürchten. Die dringend notwendige Ein-
schleifung in den Föhringer Ring wird ebenfalls nicht in Angriff genommen. 

Herr Scheifele: Der entscheidenden Satzteil „ aus gutachterlicher Sicht grundsätzlich 
möglich“ bedeutet somit dass ein Gutachten vorliegt.

Herr Nagel: Wie will man die Straßenkapazität denn im Bezirk erhöhen? Das Problem ist 
das zu hohe Verkehrsaufkommen an sich. Modal Split ist keine feste Größe. Die  Schaf-
fung von Wohnraum bei gleichzeitiger Aufrechterhaltung der Lebensqualität ist das Ziel. 
Die Anbindung an die S-Bahn ist ein Manko im Stadtbezirk. 
Fragenkatalog
Punkt 1 - Zustimmung einstimmig
Punkt 2 - Zustimmung einstimmig
Punkt 3 - Zustimmung einstimmig
Punkt 4 - Zustimmung einst., Frageformulierung mehrheitl. (gg. SPD-Stimmen)
Punkt 5  - 1. Satz Zust. Einst. - 2. Teil Zustimmung mehrheitlich

Endgültige Stellungnahme bei Vorliegen der Antworten
mehrheitlich so beschlossen
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2.2.3 Scheinerstr./ Wehrlestraße: Verkauf einer städtischen Immobilie, Flst. 227/3, Gemar-
kung Bogenhausen, Teilfläche 2 m² (Arrondierung Baugrundstück Scheinerstr. 13); 
Anhörung KommR vom 28.09.12

  Zustimmung einstimmig.

2.2.4 Barlowstraße: Verkauf einer städtischen Immobilie, Flstr. 605/4, Gemarkung Daglfing 
(Arrondierung Baugrundstück Barlowstr. 30); Anhörung KommR vom 04.10.12

Zustimmung einstimmig.

2.2.5 Freischützstr. 8, Fl.Nr. 510, Gemarkung Daglfing; Anbau eines Raumes an das bes. 
Haus Nr. 8; Bürgerschreiben vom 28.09.2012

Herr Otto erinnert daran, dass der BA das Bauvorhaben wegen der Lage innerhalb des 
Ensembles bereits abgelehnt habe, und schlägt vor, den Einspruch an die LBK weiter zu 
reichen. Die CSU hat aber noch Beratungsbedarf und beantragt Vertagung.

 (6:5 Stimmen). Vertagung ins Plenum.

In den Ensembles hatten zuviele Eingriffe stattgefunden. Der Einspruch soll an die Lo-
kalbaukommission weitergeleitet werden.

Zustimmung einstimmig

2.2.6 Lösungsansätze für naturnahe Wegeverbindungen zw. den größeren Grünzügen inner-
halb und außerhalb des Stadtteils, Stadtteilbezogene Auswertungsergebnisse der Um-
frage, Rückmeldung mit Optimierungsvorschlägen; Rundbrief Urbanes Wohnen e.V. 
vom 27.09.2012

 Kenntnisnahme.

2.2.7 Protokoll der 243. Sitzung der Stadtgestaltungskommission vom 24.07.2012:
▪ Denninger Straße 169: Überplanung eines Grundstücks von bisher Verwaltungs-
  nutzung mit dann mehrgeschossigen Wohngebäuden
▪ Freischützstraße 91: Überplanung eines Grundstücks mit aufgegebener Gewerbe-
  nutzung durch mehrgeschossigen Wohnungsbau
▪ Denninger straße 96: Neubau eines Mehrfamilienhauses mit KITA, Arztpraxen und 
  TG – Vorbescheid
▪ Hörselbergstr. 3-7: Abbruch eines Bürogebäudes und Neubau von Wohnhäusern 
   mit TG – Vorbescheid

 Kenntnisnahme.

2.2. Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
Zu TOP 5.6 Boden- und Bauschuttrecycling und Bodenbörsen, Potentielle Standorte in 
München.

Zustimmung einstimmig 

Dem Antrag wird zugestimmt. Es wird darauf hingewiesen, dass
• 1. auf Seite 7, 3. Flächenbedarf, in Abs. 2 sich das Bauabfallaufkommen von 4,6 

Mio Tonnen im Jahr auf München und Umgebung bezieht,
• 2. zu Seite 9, Gleisdreieck Trudering der Bebauungsplan Nr.1539 möglicherwei-

se zum Beschlusszeitpunkt bereits rechtskräftig ist.

2.2. Verschiedenes, Termine
Nächster Unterausschuss Planung am 06.12.2012.
Zur Erinnerung: Informationsgespräch im Planungsreferat HA II/3 am29.11.2012 um 
17.00 Uhr im Planungsreferat, Blumenstr. 28b, Raum 431a.
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2.3 Unterausschuss Verkehr
2.3.1 Barrierefreier Ausbau der Haltestelle Herkomerplatz (Haltestellen an der Ost- und Südsei

te) in 2013: Beschluss des BA 13 vom 13.11.2012; Entscheidung gemäß Vollmacht OB 
vom 26.02.10

Die Vertreter der SPD-Fraktion erinnern daran, dass es für die Umgestaltung des Herko-
merplatz bereits einen Antrag gibt, der aus deren Sicht hier berücksichtigt bzw. weiter 
verfolgt werden soll. Zustimmung zum barrierefreien Ausbau der genannten Haltestellen 
mit dem Hinweis, dass der bestehende BA-Antrag Berücksichtigung findet und weiter ver-
folgt wird.

Herr Scheifele: Der Hinweis auf Apendix ist unschädlich, aber man sollte beim ursprüngli-
chen Antrag bleiben. Wenn Änderung dann jetzt hinweisen sonst werden Tatsachen ge-
schaffen.

Herr Dr. Hölzle empfiehlt die Trennung beider Themen, um schnellstmöglich den barriere
freien Ausbau anzugehen. Beides gehört nicht zusammen – die angewiesenen Personen 
warten auf eine schnelle Lösung. Die Stadt denkt jedoch nicht an eine zeitnahe Umge-
staltung des Platzes.

Herr Nagel. Der BA sollte sich an eigene Anträge erinnern. Man kann die Verkehrsmittel 
im derzeitigen Zustand ja nutzen, wenn dann sollte eines Tages ein Gesamtkonzept erar-
beitet werden. Für Interimslösungen sollte kein Geld verschwendet werden.

Abstimmung: 
• Ausbau der Haltestelle 

Zustimmung einstimmig   

• Aufnahme des Hinweises gem. Vorschlag SPD-Fraktion

Ablehnung 13 zu 21        

2.3.2 Denninger Str. / Friedrich-Eckart-Straße: LZA-Austauschmaßnahme mit Fahrbahnsanie-
rung und Radwegsanpassung; Anhörung BauR vom 15.10.12

                                                                                                  Zustimmung einstimmig

2.3.3 Zamdorfer Straße 14: Anordnung von absoluten Haltverboten auf der Südseite; Anhö-
rung KVR vom 16.10.12

Herr Dr. Hölzle: Einschränkung Haltverbot „werktags, Montag bis Freitag" 
 

                                                                                            Zustimmung einstimmig

2.3.4 Cosimastraße: Bürgerantrag auf Parkplätze für Zweiradfahrer (Motoradparkplätze) vom 
01.10.2012

Aus Sicht der PI 22 würde die Errichtung von Motorradparkplätzen durchaus Sinn ma-
chen.

Der Antrag wird an das KVR mit der Bitte um Prüfung und Erledigung weiter geleitet.
                                                                                           Zustimmung einstimmig.
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2.3.5 Kufsteiner Str. 1: Blockierter Gehweg durch Motorräder; Bürgeranliegen vom 
15.10.2012

Aus Sicht der PI 22 bestehen akut keine Probleme. Zwar parken manche Zweiräder auf 
dem Gehweg, behindern dabei auf dem breiten Gehweg aber nicht. Es ist keine Beein-
trächtigung erkennbar. Deshalb besteht kein Handlungsbedarf.

 
Ablehnung, da kein Handlungsbedarf                                                           einstimmig

2.3.6 Effnerstr. 76: Antrag auf Einrichtung einer Bushaltestelle vor dem Haus des München-
stifts; Schreiben der Seniorenvertretung vom 11.10.12 (vgl. BA-13-Anträge Nr. 08-14 / B 
03925 und B 04239)

Dieser Antrag wird vom BA 13 unterstützt, da die Notwendigkeit dringend erkannt wird.

                                                                                                Zustimmung einstimmig

2.3.7 Wolfskehlstraße: Parkplatzsituation, Antrag auf Parkverbot auf einer Straßenseite; un-
zureichende Straßenreinigung/ Winterdienst; Bürgerschreiben vom 10.10.2012

Thema Parkplatzsituation:
Nach Feststellung vor Ort von Herrn Dr. Hölzle ist die Beparkung der Gehwege teilwei-
se etwas problematisch. Es ist aber anzunehmen, dass es sich überwiegend um Anlie-
ger handelt,  die dort parken. Zu anderen Zeiten kam Frau George zu dem Schluss, 
dass hier nicht zwingend Probleme vorliegen.

Die Polizei wird sich mit der Situation beschäftigen und dies vor Ort beobachten. 
                                                                                                      Vertagung einstimmig

Thema Schneeräumung:
 Da Vertraulichkeit von der Antragstellerin gewünscht ist 
                                                                                                       keine Befassung

2.3.8 Einmündung „An der Schanze“ auf die Pernerkreppe: bestehende Reihe zwei grober 
Granitsteine, Verbesserung der Situation für Kinder; Bürgeranliegen vom 12.10.2012

Weiterleitung des Antrag an das Baureferat mit der Bitte um Prüfung.
einstimmig

2.3.9 Herzogparkstraße: Umwidmung der südlichen Herzogparkstraße (ab Kreuzung Kober-
ger Straße) in eine Anliegerstraße; Bürgeranliegen vom 07.10.2012 mit 36 Unterschrif-
ten

Kenntnisnahme, da das Antragsschreiben direkt an OB Ude gerichtet und dem BA zur 
Kenntnis übermittelt wurde.                                                                            einstimmig
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2.3.10 Tram St. Emmeram (Linien 16/18) entlang der Cosimastraße: Antrag auf reduzierte Ge-
schwindigkeit der Trambahn in der Cosimastraße während der Nachtstunden von 23 - 6 
Uhr; Bürgerschreiben vom 22.10.2012

Der UA empfiehlt Kenntnisnahme, da es sich um die Ankündigung eines Antrags für die 
Bürgerversammlung handelt. Der Antrag wurde dort behandelt. Beschäftigung mit dem 
Antrag, sofern er von der Stadtverwaltung an den BA geleitet wird.            

Frau Rosenkranz von der Beckmesserstraße fordert zwischen 23 und 6 Uhr reduzierte 
Geschwindigkeit der Trambahn aufgrund Lärmbelästigung. Die MVG argumentiert dass 
das Interesse der Fahrgäste vorginge.

Herr Nagel: Nachdem die Tram umgesetzt ist möchten die Gegner die Tram nun torpe-
dieren. Geschwindigkeitsbeschränkungen sind grober Unsinn. Dies ist auch rechtlich 
nicht möglich, die Betriebsleiter bestimmen die Geschwindigkeit. Alle 20 Minuten ist 
dies hinnehmbar. 

Frau Pilz-Strasser empfiehlt Kenntnisnahme da eine noch ausstehende BV-Empfehlung 
bereits das gleiche Thema aufgreift.

Behandlung im BA, sobald die Vorlage der Verwaltung zur BV-Empfehlung vorliegt.

einstimmig

2.3.11 Tram St. Emmeram (Linien 16/18) im Bereich Cosimastraße – 'Wagnerviertel': Antrag 
für 5 Maßnahmen zur Lärmreduzierung; Bürgerschreiben vom 23.10.2012

Kenntnisnahme, da das Antragsschreiben sich direkt an OB Ude und an Herrn König 
richtet und dem BA zur Kenntnis übermittelt wurde. Beschäftigung mit dem Antrag, so-
fern er von der Stadtverwaltung an den BA geleitet wird.
                                                                                                                       einstimmig

2.3. Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung

keine

2.4 Unterausschuss Umwelt, Gesundheit

Frau Stengel trägt die Einigkeit im UA vor.

2.4.1 Baumfällungen (Anhörungen):
2.4.1.1 Odinstr. 28b                        1 Kirschbaum Zustimmung Ersatz  1 Laub
2.4.1.2 Flemingstr. 86                     1Birke,1 Fichte,Hol-

lunder
Zustimmung Ersatz  Lt. Plan

2.4.1.3 Memeler Str. 45                  1 Kastanie Zustimmung ohne Ersatz 
2.4.1.4 Evastr. 27                            Lt.Plan Zustimmung  Ersatz Lt. Plan  
2.4.1.5 Fritz-Meyer-Weg 27 – 49    1 Weide Zustimmung Ersatz 1 Laub
2.4.1.6 Oberföhringer Str. 215        1 Fichte Zustimmung Ersatz 1 Laub
2.4.1.7 Oberföhringer Str. 219        1 Zuckerahorn Zustimmung Ersatz 1 Laub
2.4.1.8  Evastr. 14                           3 Birken Zustimmung Ersatz 2 Laub
2.4.1.9  Mauerkircherstr. 72            2 Eschen Zustimmung ohne Ersatz
2.4.1.10 Max-Proebstl-Str. 7             1 Esche Zustimmung Ersatz 1 Laub
2.4.1.11 Oberföhringer Str. 93          1 Weide Zustimmung Ersatz 1 Laub
2.4.1.12 Innstr. 4                               1 Robinie Zustimmung ohne Ersatz
2.4.1.13 Maria-Theresia-Str. 29        4 Buchen,1Fichte,1 

Kiefer
Zustimmung Ersatz 3 Laub
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2.4.1.14 Daglfinger Str. 102              1 Linde Zustimmung Ersatz 1 Laub Gefahren-
baum Fällung statt Zuschnitt

2.4.1.15 Sensburger Str. 14 - 18      1 Kiefer Zustimmung Ersatz 1 Laub
2.4.1.16 Flemingstr. 128                   1 Esche,2Trauben-

kirschen,  .                                           1 
Ahorn,1Hainbuche                               

 Bäume 1,2,3 + 5 Zustimmung Ersatz 
2 Laub Baum 4 (Hainbuche) Baum-
pflege     

2.4.1.17 Hoyerweg 9 a                      1 Kastanie 1 Fichte Zustimmung Ersatz 1 Laub
2.4.1.18 Maria-Theresia-Str. 29 Siehe 2.4.1.13
2.4.1.19 Oberföhringer Str. 111       1 Silberahorn Zustimmung Ersatz 1 Laub
2.4.1.20 Bernheimerstr.4-8              1 Birke, 1 Silbera-

horn,                 . 
1Kirschbaum

Zustimmung Ersatz 2 Laub

2.4.1.21 Vollmannstr. 21                  1 Ulme Zustimmung Ersatz 1 Laub

2.4.2 Baumfällungen (Unterrichtungen)
2.4.2.1 Delpstr. 1 1 Laubbaum
2.4.2.2 Oberföhringer Str. 68 1 Birke
2.4.2.3 Laubaner Str. 1 1 Blauzeder
2.4.2.4 Weltenburger Str. 4 1 Birke
2.4.2.5 Hans-Heiling-Str. 9 1 Spitzahorn
2.4.2.6 Möhlstr. 6 1 Hainbuche
2.4.2.7 Dominikstr. 25 1 Ahorn
2.4.2.8 Oberonstr. 5 1 Kiefer
2.4.2.9 Pienzenauerstr. 26 - 26a 1 Esche
2.4.2.10 Mauerkircherstraße 175 - 197
2.4.2.11 Holbeinstraße 15
2.4.2.12 Häusserstraße 21
2.4.2.10 Mauerkircherstraße 175 - 197

2.4.3 Effnerstraße / Franz-Wolter-Straße: Antrag auf Lärmschutz; Bürgerschreiben vom 
09.10.2012 

 Der BA 13 unterstützt das Anliegen der Bewohner.
- Der Wall soll wieder auf die ursprüngliche Höhe aufgeschüttet werden.
- Der BA 13 bittet das Referat um Prüfung welche weiteren Lärmschutzmaßnahmen mög-
lich sind (z.B. Den Wall zu erhöhen oder eine Lärmschutzwand anbringen, usw) 

2.4.4 Bushaltestelle Muspillistraße: Antrag auf Ersatz bzw. Neupflanzung zweier Bäume; 
Bürgerschreiben vom 08.10.2012  

 Weiterleitung an das Baureferat/ Gartenbau

2.4.5 Flensburger Str. 14: Ungenehmigte Rodung und Erhalt des natürlichen Biotops nahe 
Flensburger Straße; Bürgerschreiben vom 27.09.2012

Zwischenstand der Angelegenheit: „ Laut einem Telefonat von Frau Stengel mit dem 
Referat sind die Ermittlungen noch nicht abgeschlossen.“

einstimmig zur Kenntnis.

2.4.6 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
2.4.7 Verschiedenes, Termine

Nächste Sitzung   10.12.2012  18.00 Uhr Gaststätte Caruso  Fritz-Meyer-Weg 55
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2.5 Unterausschuss Haushalt, Satzung

2.5.1 Budgetantrag Musica Sacra St. Emmeram, „Kirchenkonzert am 17.11.2012“, 
beantragte Summe: 1.500,- € (vertagt) - Entscheidungsvorlage des Direktoriums vom 
29.10.12

Der Antragsteller wird darauf hingewiesen, dass eine Förderung von Kirchenkonzerten 
auch weiterhin max. jedes zweite Jahr erfolgen kann.

Zustimmung einstimmig

2.5.2 Budgetantrag MIR e.V., Zentrum russischer Kultur in München, „Jubiläumskalender 
2013“, beantragte Summe: 1.875,- € (vertagt) - Entscheidungsvorlage des Direktoriums 
vom 22.10.12

 Auf Grund des fehlenden Stadtteilsbezugs und der fehlenden öffentlichen Breitenwir-
kung sieht sich der Bezirksausschuss nicht in der Lage, diesen konkreten Antrag zu un-
terstützen.  Dies  stellt  keine  Ablehnung  gegenüber  der  Vereinsarbeit  selbst  und  der 
künstlerischenTätigkeit dar.

Zustimmung einstimmig

2.5.3 Budgetantrag Faschingsgesellschaft Feringa München-Johanneskirchen e.V., „Fa-
schingszug am 10.02.2012“, beantragte Summe: 2.900,- € - Entscheidungsvorlage des 
Direktoriums vom 25.10.12

  
Der Antragsteller wird darauf hingewiesen, dass aus der Förderung in der Ver-
gangenheit keine Verpflichtung des BA zur Bezuschussung in der Zukunft er-wächst. 

Zustimmung einstimmig) 

2.5.4 Budgetantrag Kult e.V., „8. Kafe Kunst Fest am 02.12.2012“, beantr. Summe: 1.000,- €
Entscheidungsvorlage des Direktoriums vom 08.11.12 

Nachdem die Prüfung durch das Direktorium noch nicht vorliegt, wird der Antrag 

 vertagt  

2.5.5 Budgetantrag Arbeitsgemeinschaft Kulturfaltplan für „Kulturfaltplan I.Quartal 2013“, 
beantragte Summe: 1.791,18 € - Entscheidungsvorlage des Direktoriums vom 30.10.12

 Zustimmung einstimmig..

2.5.6 Benennung von Beauftragten gegen Rechtsextremismus durch die Bezirksausschüsse; 
Vorschlag zur BA-Satzungsänderung; Initiative des OB beim Treffen der BA-Vorsitzenden 
am 13.1.12; Anhörung Direktorium vom 23.10.2012
- Neuer § 23a „Beauftragte gegen Rechtsextremismus“ 
- Änderung § 17 Absätze 1 und 2 zur Verwaltungskostenpauschale

 Zustimmung einstimmig..

2.5.7 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
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2.5.8 Verschiedenes, Termine

• Frau Brändle möchte gerne am Ende des Jahres 2012 wissen, wie viel Geld der 
Bezirksausschuss für den Bereich „Kinder und Jugendarbeit“ ausgegeben hat. 
In diesem Zusammenhang fordert der Bezirksausschuss zu gegebener Zeit die 
komplette Jahresübersicht für 2012 über die Zuschüsse an. 

• Nächster  Termin  voraussichtlich  am Donnerstag,  dem  06.12.2012  um 18:30 
Uhr. 

2.6. Unterausschuss Soziales, Bildung, Sport 
2.6.1 Burschenschaft in der Cuvilliesstraße: Jahrelange Ruhestörungen; Bürgerschreiben 

vom 17.10.2012
 
Frau Sippl möchte Anwohner, Burschenschaft und Polizei an einen Runden Tisch ho-
len.

Herr Dr. Hölzle: Ein „Schiedsgericht“ im Plenum war im Gespräch, nun sollte man auf 
informellen Wege das Problem entschärfen. Es gibt nur einen Beschwerdeführer. Ein 
Runder Tisch ist übertrieben in Anbetracht der Tatsachen.

Herr Eibele: Bei der Polizei wurde von zwei Vorfällen gesprochen. 

Herr Finkenzeller: Zumindest Antragssteller und Beschwerdeführer könnten zum UA ge-
laden werden, aber ansonsten ist der BA keine Mediationsstelle.

Vertagt in den UA

2.6.2 Aufenthaltsmöglichkeiten für die Mittelschüler der Stuntzstraße in ihrer unterrichtsfreien 
Zeit; Vergrößerung des Unterstands am Spiel-und Boltzplatz an der Stuntzstraße (ne-
ben Kirche St. Capistran); Ortstermin vom 11.10.2012

Am Ortstermin nahmen teil: Schülerinnen und Schüler der 8. und 9. Klasse, der Rektor 
der Mittelschule, eine Klassenleiterin und Mitglieder des BA laut Liste. Vertreter des 
Baureferats/Gartenbau München-Ost nahmen nicht teil mit der Begründung, dass ihnen 
kein konkreter Antrag vorliegt.
Folgende Vorschläge wurden gemacht:
Entfernung des alten Unterstands, da er nicht geeignet sei, sich darin aufzuhalten. Als 
Gründe für die Ablehnung wurden genannt, dass er zu klein, zu windig, zu verschattet 
etc. sei.
Die Schülerinnen und Schüler wünschen sich ein großes Holzhaus mit Raum für ca. 15 
– 20 Personen, ausgestattet mit Tischen und ausreichend Sitzmöglichkeiten.
Ein möglicher sonniger Standort sei südöstlich der Fa. Gieseke & Devrient und nord-
westlich neben der Tischtennisplatte, die zum Spielen ein Netz braucht.
Vom Baureferat sollten Referenzmodelle gezeigt werden. 
Zur genauen Festlegung eines Standortes sollten die Jugendbeamten der Polizei kon-
sultiert werden.

 Die Wünsche der Schülerinnen und Schüler und des anwesenden Lehrkörpers der Mit-
telschule an der Stuntzstraße werden an das zuständige Baureferat geschickt mit der 
Bitte um Umsetzung.                                                                Zustimmung einstimmig

Im Anschluss an den Ortstermin führte der Rektor und die Klassenleiterin die MdBA 
durch das Schulgebäude.
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2.6.3 Bewerbung für „Kinderorte im Stadtteil sichtbar machen – Kindern eine Stimme geben!“, 
das 3. Pilotprojekt „Kindersommer im Stadtteil“ zum Weltkindertag 2013; Schreiben 
SozR vom 10.10.2012

Der BA sieht derzeit keine Notwendigkeit, sich für das Pilotprojekt zu bewerben und ver-
weist auf seine Stellungnahme in 2011.
                                                                                             Zustimmung einstimmig

2.6.4 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
7.1.1 Kinder entscheiden in ihrem Stadtteil: Beschluss des Verwaltungs- und Personal-
ausschusses und des Kinder- und Jugendhilfeausschusses in der gemeinsamen Sitzung 
vom 09.10.12; Ergänzungen vom 02.10. und 09.10.2012

                                                                                         Kenntnisnahme einstimmig

2.6.5 Verschiedenes, Termine

Frau Brändle hat mit dem RGU über Hausbesuche der Kinderkrankenschwestern 
anliegenden Schriftwechsel geführt.
Der UA bittet die BA-Geschäftsstelle beim RGU einige Flyer für die Schaukästen zu be-
stellen.
                                                                                        Zustimmung einstimmig

Neubürgerfeier: Unter dem gegenwärtigen Ablauf macht es für MdBA wenig Sinn der 
Einladung zur Feier zu folgen. Der BA 13 bittet daher das Direktorium, die Feier so zu 
organisieren, dass MdBA mit den jeweiligen Neubürgern des Stadtbezirks in Kontakt 
treten können, was für beide Seiten vorteilhaft wäre.  
                                                                                        Zustimmung einstimmig

Nächster Sitzungstermin ist voraussichtlich der 04.12.2012; 18:30 Uhr

2.7 Unterausschuss Kultur, Projekte

Herr Hirsch berichtet aus dem UA 

Herr Finkenzeller bittet um Ausscheiden aus 100 jahre Oberföhring ausscheiden und 
Frau Stengel nachrücken lassen.

2.7.1 Kulturfaltplan, 4. Quartal 2012 – Restverteilung;
Kulturfaltplan, 1. Quartal 2013 – Stand der Bearbeitung (vgl. TOP 2.5.5)

Neuerlicher Umlauf der Verteilungsliste zur persönlichen Eintragung

   Kenntnisnahme einstimmig
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2.7.2 100 Jahre Oberföhring in 2013, NordOstKultur-Verein – erste Besprechung mit Vors., 
NordOstKultur-Verein, Zeitplan

Herr Krack berichtet über die Planungen der Veranstaltung des NordOstKulturvereins 
zur 

100 - jährigen Eingemeindung Oberföhrings.

Die nächste Sitzung der mit der Organisation beauftragten Arbeitsgruppe findet 
am 26.11.2012 um 20:00 Uhr in der Sportgaststätte Halbzeit statt.

  Zustimmung einstimmig   

2.7.3 Gedenkveranstaltung anlässlich des 9. Nov. 2012 – Mitteilung zum Ablauf der Veran-stal-
tung am 08. Nov.12, 18 Uhr

Mitteilung zum Ablauf der Veranstaltung am 08. Nov. 12, 18:00 Uhr              

Herr Hirsch weist nochmal auf oben genannte Veranstaltung hin. Teilnahme war über-
schaubar, nächstes Jahr zeitiger organisieren um die Attraktivität zu verbessern. Vertre-
ter der Schulen mit beizukriegen ist nicht gelungen.

 : 
Kenntnisnahme einstimmig       

2.7.4 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung

2.7.5 Verschiedenes, Termine

Verschiedenes:

Herr Hirsch berichtet vom Fest „18-jetzt“

 Kenntnisnahme einstimmig 

Herr Hirsch würde gerne das weitere Vorgehen im Hinblick auf die Umgestaltung des 
Effnerplatzes besprechen, im Speziellen auch die Einbeziehung dieses Unterausschus-
ses.

 Vertagung einstimmig  

Herr Hirsch berichtet von der Eröffnung eines Kulturbürgerhauses im 14. Stadtbezirk in 
einer Mischung aus öffentlicher und privater Trägerschaft. Er werde nähere Informatio-
nen hierzu in Erfahrung bringen.

Kenntnisnahme einstimmig  

In einer der nächsten beiden Sitzungen soll darüber beraten werden, einen alljährlichen
Preis für verdiente Bogenhausener ins Leben zu rufen.

Vertagung einstimmig  

Termin: 
Nächster UA Termin ist Mittwoch, 05.12. 2012 um 18:15 Uhr.
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3

3.1.

Bürgeranträge (ohne Vorberatung)

Fragenkatalog der CSU-Fraktion zur Verkehrserschließung im Zusammenhang mit Be-
bauungsplan Nr. 2039

Herr Finkenzeller erläutert den zweiten Fragenkatalog zur Verkehrserschließung.

Zustimmung 20 : 12

4 Entscheidungsfälle (ohne Vorberatung)                                              siehe TOP 2.3.1
4.1. Öffentliche Grünfläche mit Spieleinrichtungen an der Wesendonkstraße; Entscheidung 

gemäß Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 26.02.2010 über die Projektplanung; 
Beschlussvorlage des Baureferats

Herr Otto: Es geht um den formalen Beschluss, der inhaltlich in Konsens ist.

Zustimmung einstimmig

5 Anhörungen (ohne Vorberatung)
5.1 Rosenkavalierplatz: Bogenhausener Weihnachtszauberwald 2012 vom 29.11.-23.12.12 

(tgl. von 11-21 Uhr); Zustimmung nach § 20 I BA-Satzung, z.Kt.

5.2 Wiese Am Eschbichl: Martinsfeuer des Kindergartens St. Johannes mit Martinsumzug 
am 08.11.12, 16.30-19 Uhr; Zustimmung nach § 20 I BA-Satzung, z.Kt.

5.3 Johanneskirchner Str., Flst.820/0: Christbaumverkaufsstand vom 01.12. - 24.12.12, 
Nutzung einer Teilfläche von 500 m²; Anhörung KVR vom 23.10.2012

Zustimmung einstimmig

5.4 Cosimastr./ Ecke Englschalkinger Str., Flst. 193/1: Verkauf von Christbäumen in der 
Zeit vom 26.11.2012 – 24.12.2012; Anhörung KommR vom 24.10.12

Zustimmung einstimmig

5.5 Ressourcenverschwendung durch überflüssige Postsendungen stoppen (BA-14-An-
trags-Nr. 08-14 / B 03815 und BA-8-Antrags-Nr. 08-14 / B 03878); 
Anhörung Direktorium vom 19.10.2012

Die bisherige Beschlusslage soll unverändert beibehalten werden.

Zustimmung einstimmig

5.6 Boden- und Bauschuttrecycling und Bodenbörsen, Potentielle Standorte in München: 
hier Gleisdreieck Trudering; Überarbeiteter Beschlussentwurf für die Vollversammlung 
des Stadtrates; Erneute Anhörung PlanR vom 25.10.12 (vgl. TOP 5.3/03/09)

siehe TOP 2.2 gem. Beschlussempfehlung d. UA Planung 

Zustimmung einstimmig

5.7 Denninger Str. / Friedrich-Eckart-Straße, Flst. 426/1: Kurzvermietung 3-5 Tage für den 
Aussteller/ Verkauf der „Fa. Geißler Bettfedernreinigung“ ab Mitte November 2012; 
Anhörung KommR vom 25.10.2012 - abzusetzen, da Antrag / Anhörung zurückgezogen 
(Mail vom 31.10.12)
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5.8 Beschleunigung der Buslinie 154, Vorstellung der geplanten Baumaßnahmen;
hier: Neu- und Umbau dreier Haltestellen; Schreiben der MVG vom 30.10.12 mit der 
Bitte um Stellungnahme bis Ende November 2012

Herr Reinhardt sieht noch Bedarf zur weiteren Vorberatung, deshalb wird um Vertagung 
in den Dezember und Verlängerung der Frist mit entsprechender Begründung ge-
beten.

Zur Kenntnis genommen 

6 Erledigung von Beschlüssen 

  Zur Kenntnis genommen 

6.1 Klingsorstraße zwischen Cosimastraße und Stolzingerstraße; Einrichtung einer Kurzpark-
zone und eines Behindertenparkplatzes; BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 04054; Antwort 
KVR vom 06.08.2012 (zu TOP 2.3.12/06/12)

6.2 Vernünftige Wegeanbindung, östlich Wendeplatz Regina-Ullmann-Straße (Fl.St. 485/0, 
Gemarkung Oberföhring); BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 03894; Antwort BauR vom 
01.10.12 (zu TOP 2.3.15/04/12)

6.3 Ersatzstandort einer Wertstoffsammelstelle im Umgriff des Standortes Kattowitzer 
Straße / Schimmelweg; BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 04238; Antwort Abfallwirtschaftsbe-
trieb vom 22.10.2012 (zu TOP 2.3.4/09/12)

7 Unterrichtungen (ohne Vorberatung)
Zur Kenntnis genommen 

7.1 Direktorium
7.1.1 Kinder entscheiden in ihrem Stadtteil: Beschluss des Verwaltungs- und Personalaus-

schusses und des Kinder- und Jugendhilfeausschusses in der gemeinsamen Sitzung 
vom 09.10.12; Ergänzungen vom 02.10. und 09.10.2012

7.1.2 Informations-Schaukästen der Bezirksausschüsse aktualisieren und ansprechender ge-
stalten, Antrag der ÖDP vom 08.05.12; Antwort OB vom 27.08.2012

7.2 Baureferat
7.2.1* Münchner Kleingartenwesen, Modifizierung des Generalpachtvertrages; Beschluss der 

Vollversammlung des Stadtrates vom 04.10.2012
7.2.2* Kanalisierung der Flaschenträgerstraße „Kanalbau i.V.m. Wohnungs- und Gewerbebau“; 

Projektgenehmigung vom 14.08.2012

7.3 Referat für Gesundheit und Umwelt

7.4 Kommunalreferat
7.4.1 Grünfläche Nähe Freischützstraße: Mitteilung Grundstückskauf Flst. 815 Daglfing 

(15.510 m²) für Projekt „StadtKlimaPark Salzsenderweg“

7.5 Kreisverwaltungsreferat
7.5.1 Robert-Heger-Straße: Aufhebung der Radwegbenutzungspflicht; Schreiben KVR vom 

31.08.2012
7.5.2 Lichtzeichenanlagen-Bauprogramm; Bessere Ausrüstung der Ampelanlagen für Blinde; 

Beschluss des Kreisverwaltungsausschusses vom 23.10.2012
7.5.3* Unveränderte Fortführung der Gaststätte „Rosy's Welt“, Arabellastr. 5
7.5.4 Isarring/ Ifflandstraße: Teilsignalisierung, Erweiterungsmaßnahmen vom 19.10.12

7.6 Kulturreferat - / -
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7.7 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

7.7.1 * Meldeliste Erstantragsverfahren in der Zeit vom 24.09.2012 – 21.10.2012: 
Cuvilliésstr. 1; Alsenweg 3; Scheinerstr. 11; Dornacher Weg 199; Zaubzerstr. 35; 
Brahmsstr. 23; Richard-Strauss-Str. 48; Oderstr. 3; Asgardstr. ; Ostpreußenstr. 11; 
Flemingstr. 58; Prinzregentenstr. 85; Cosimastr. 81

7.7.2 * Meldeliste Änderungsverfahren in der Zeit vom 24.09.2012 – 21.10.2012: 
Arabellastr. 17; Feuersteinstr. 2; Marienburger Str. 51b; Kastenbauerstr. 2; Wißmannstr. 
2; Elbestr. 3; Robert-Heger-Str. ; Eifelstr. 4; 

7.7.3 * Meldeliste Abbruchanzeigen, Zustimmungsverfahren, Vorbescheide sowie Freistellungs-
verfahren in der Zeit vom 24.09.2012 – 21.10.2012: 
Evastr. 27; Merzstr. 3a; Mauerkircherstr. 165; Prinzregentenstr. 155

7.7.4 * Nachhaltigkeitsaspekte in Bebauungsplänen; Bekanntgabe in der Stadtplanungsaus-
schusssitzung vom 10.10.2012

7.7.5* Planfeststellung für den 2. Stammstreckentunnel, Abschnitt 1 West – Licht am Ende des 
Tunnels?; Beschluss des Stadtplanungsausschusses vom 10.10.2012; Hinweis/ Ergän-
zung vom 22.10.12 zum Beschluss der Vollversammlung vom 24.10.2012

7.7.6* Langfristige Freiraumentwicklung: a) Vergabe eines Gutachtens und Werkauftrag
b) Behandlung der Anträge: „Großflächige Parkanlagen für München“; „Trotz der Olym-
piaentscheidung Ja zum Ausbau des Münchner Grünsystems“; „Mehr Wohnungen für 
München durch Umwandlung von Büro- in Wohnraum schaffen – Modifizierung des Frei-
flächenschlüssels“; Beschluss des Stadtplanungsausschusses vom 10.10.2012

7.8 Referat für Bildung und Sport  - / -

7.9 Sozialreferat  
7.9.1* Jahr der Partizipation von Kindern und Jugendlichen in München: Bericht über die Umset

zung 2009/2010, Einrichtung einer dauerhaften Koordinationsstelle im Sozialreferat; Be-
schluss des Kinder- und Jugendhilfeausschusses vom 09.10.2012

7.9.2* Bericht zu REGSAM: Bericht Vertragszeitraum 2010 – 2012, Beschluss Vertragszeitraum 
2013 – 2015; Beschluss des Kinder- und Jugendhilfeausschusses und des Sozialaus-
schusses in der gemeinsamen Sitzung vom 09.10.12; Ergänzung vom 05.10.2012

7.9.3 Wahl der 10. Münchner Seniorenvertretung – Aufruf zur Kandidatur; Mitteilung Sozialrefe-
rat vom 08.10.2012

7.9.4* Zweckentfremdung von Wohnraum durch Abbruch, Merzstr. 1, 3, 3a und 5;
vorher; 1.978 m² bzw. 22 WE, geplant: 2.548 m² bzw. 17 WE

7.9.5* Zweckentfremdung von Wohnraum durch Abbruch, Undinestr. 10;
vorher; 196 m² bzw. 2 WE, geplant: 5.576 m² bzw. 66 WE

7.9.6* Haushaltsplan 2013: Produkt- und zielorientierte Ansätze für den Bereich „Förderung frei-
er Träger“ a) der Zentrale b) des Amtes für Soziale Sicherung c) des Stadtjugendamtes 
d) des Amtes für Wohnen und Migration; Beschluss des Sozialausschusses (gemeinsa-
me Sitzung mit Kinder- und Jugendhilfeausschuss) vom 06.11.2012

7.10 Personal- und Organisationsreferat  - / -

7.11 Stadtkämmerei   
7.11.1 Mehrjahresinvestitionsprogramm für die Jahre 2012 - 2016

7.12 Referat für Arbeit und Wirtschaft  - / -
7.13 MVG  - / -

7.14 sonst. städt. Betriebe (SWM, Messe)
7.14.1 Geplante Maßnahmen im Stadtbezirk 
7.14.2 Mehrspartenprojekt Vilshofener Straße; 42.-49. KW
7.14.3 Stromprojekt Netztrafostation Ismaninger Straße 65; 37. KW – 49. KW (neu)
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7.15 Sonstige (Bahn AG, Post)           - / -

8 Berichte
8.1 Berichte der BA-Beauftragten
8.2 Bericht der Polizei

9 Sonstiges
9.1 Geburtstage d. MdBA, Ehrungen

Frau Bergner, Frau Wittemer, Herrn Reznik, Herrn Otto, Herrn Brannekämper, Herrn 
Tscheu und Herrn Nagel wird zum Geburtstag gratuliert.

9.2 Mitteilungen der BA-Vorsitzenden
9.3 Mitteilungen der MdBA
9.4 Termine

10 Nichtöffentlicher Teil
Nichtöffentlicher Sitzungsteil  Zur Kenntnis

 

 
Angelika Pilz-Strasser D -II-BA G Ost
Vorsitzende des BA 13 Bogenhausen Protokoll


